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MEDIZINISCHE FACHANGESTELLTE

Praxispersonal wird dringend gesucht, 
der Fachkräftemangel ist hier seit lan-
ger Zeit angekommen . Die Sächsische 
Landesärztekammer wirbt daher seit 
vielen Jahren für den Ausbildungsberuf 
der Medizinischen Fachangestellten . 
Da es in Pandemiezeiten kaum möglich 

war, den Beruf auf Präsenzveranstal-
tungen zur Berufsorientierung vorzu-
stellen, startete die Landesärztekam-
mer letzten Herbst eine crossmediale 
Kampagne, um sachsenweit auf das 
Berufsbild neugierig zu machen (siehe 

„Ärzteblatt Sachsen“, Heft 10/2021) . 

Nach einer zweiten Kampagnenphase 
im Frühjahr dieses Jahres zeigt sich nun 
bei den Ausbildungszahlen ein positiver 
Effekt: Mit 230 registrierten Ausbil-
dungsverträgen wird der Ab  wärts trend 
der letzten drei Jahre umgekehrt .

Dieser Zuwachs von über 15 Prozent ist 
umso erfreulicher, wurde doch mit der 
Einführung des Blockunterrichts im 
Schuljahr 2021/2022 und der immer 
noch gültigen Impfpflicht für medizini-
sches Personal eher ein weiterer Rück-
gang der Bewerberzahlen erwartet . Da 
der Be  darf der Arztpraxen jedoch sehr 
hoch ist, ist es aus Sicht der Sächsi-
schen Landesärztekammer dringend 
notwendig, die Werbung bei der Ziel-
gruppe – Absolventinnen und Absol-
venten der Oberschulen, junge Erwach-
sene – in geeigneter Form fortzusetzen . 
Neben Ausbildungsmessen und Veran-
staltungen zur Berufsorientierung, be -
deutet das in der heutigen Zeit auch 
Social Media Kampagnen, InApp-Wer-
bung und Out-of-Home Media, also 
Plakate und Screens beispielsweise in 
öffentlichen Verkehrsmitteln .

Gern informieren wir Sie auch zum 
Thema rund um die Ausbildung in der 
eigenen Praxis . Die Mitarbeiterinnen 
des Referats Medizinische Fachange-
stellte erreichen Sie unter 0351 8267 

-170/-171/-173 . 
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